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Lehrpersonen sind demnach verpflichtet, das 
Demokratieverständnis und die Partizipations-
möglichkeiten junger Menschen in Theorie und 
Praxis zu fördern, die damit im Zusammenhang 
stehenden Grundwerte zu vermitteln und zur Ent-
wicklung kritischen Denkens beizutragen. Dies 
kann im Zuge eines eigenständigen Unterrichts-
gegenstands oder eines Kombinations- bzw. Flä-
chenfachs sowie im Rahmen der Schuldemokra-
tie erfolgen. Dabei ist auf die Bestimmungen des 
Beutelsbacher Konsenses von 1976 Rücksicht zu 
nehmen (Überwältigungsverbot, Kontroversitäts-
gebot, Analysefähigkeit) und Realbegegnungen 
zu fördern. Auch der Europarat legt seit länge-
rem einen Schwerpunkt auf Politische Bildung: 
Bereits 2002 betonte das Ministerkomitee deren 
Bedeutung für die Demokratieerziehung, das Jahr 
2005 wurde zum European Year of Citizenship 
through Education ausgerufen. Laut der Euro-
parats-Charte zur Politischen Bildung und Men-
schenrechtsbildung von 2010 ist Politische Bil-
dung auch und vor allem Demokratieerziehung 
(Education for Democratic Citizenship, S. 6). 
Den in den verschiedenen genannten Dokumen-
ten erhobenen Ansprüchen gerecht zu werden, 
stellt eine große Herausforderung für Lehrperso-
nen dar. Demgegenüber steht, in Ermangelung 
eines eigenständigen Lehramtsstudiums Poli-
tische Bildung in Österreich, eine nach wie vor 
nur geringe explizite Beschäftigung mit dieser 
Thematik in der Ausbildung. So finden sich bei-
spielsweise im Curriculum des Bachelorstudiums 
Lehramt Sekundarstufe für das Unterrichtsfach 
Geschichte, Sozialkunde, Politische Bildung im 
Verbund West das Pflichtmodul „Basiswissen Poli-
tische Bildung“ im Ausmaß von 5 ECTS (Univer-
sität Innsbruck, 2022, S. 136) und drei Pflicht-
module zum Thema Fachdidaktik, die auch die 
Politikdidaktik umfassen und von denen sich nur 
eines ausschließlich mit der Didaktik der Politi-
schen Bildung beschäftigt (S. 139-140). Im darauf 
aufbauenden Masterstudium ist keine Pflichtver-
anstaltung zur Politischen Bildung vorgesehen, 
über ein entsprechendes Seminar kann aber ein 
Schwerpunkt in diesem Bereich gesetzt werden 

Politische Bildung als zentrales Aufgabenfeld von 
Schule befähigt junge Menschen, sich in einer glo-
balisierten Welt als gut gebildete Demokrat*in-
nen zurechtzufinden und sich den verschiede-
nen Herausforderungen bestmöglich zu stellen. 
Lehrpersonen, die sie dabei unterstützen möch-
ten, benötigen fundierte Kenntnisse in Fachwis-
senschaft und Fachdidaktik. Hierfür gibt es in 
Österreich neben Veranstaltungen im Zuge des 
Lehramtstudiums oder der Fortbildung eine Reihe 
von Angeboten in Form von Hochschul- und Uni-
versitätslehrgängen bzw. Masterstudien, die eine 
tiefergehende Beschäftigung mit dieser Thematik 
ermöglichen. Auch die Pädagogische Hochschule 
Vorarlberg richtet sich mit einem neuen Hoch-
schullehrgang Politische Bildung an Pädagog*in-
nen der Sekundarstufe 1 und 2, um ihnen die für 
Planung, Durchführung und Reflexion von Unter-
richt notwendigen Kompetenzen im Bereich der 
Politischen Bildung zu vermitteln.

Schlagwörter: Politische Bildung, Hochschullehr-
gang, Weiterbildung, Curriculum

Einführung

Wir leben in einer immer komplexeren Welt, die 
aktuell mit den Nachwehen der Covid-19-Pande-
mie, den Auswirkungen von (Bürger-)Kriegen in 
verschiedenen Regionen (von der Ukraine über 
Syrien bis Myanmar), wachsender Politikverdros-
senheit und einem sich rasch verändernden poli-
tischen und gesellschaftlichen Umfeld konfron-
tiert ist. In diesem Zusammenhang gehört es zu 
den Aufgaben von Schulen, die Jugendlichen zu 
demokratischen und gegenüber der Weltanschau-
ung anderer aufgeschlossenen Menschen heran-
zubilden (vgl. SchOG § 2) und ihnen das Werkzeug 
mitzugeben, um sich den ihnen dabei begegnen-
den Herausforderungen auf bestmögliche Weise 
stellen zu können. Dazu dient in erster Linie die 
Politische Bildung, wie sie im entsprechenden 
Grundsatzerlass von 1978 (aktualisiert 2015) 
als schularten-, schulstufen- und fächerübergrei-
fendes Unterrichtsprinzip definiert wurde. Alle 
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Der Hochschullehrgang Politische Bildung an der 
PH Tirol umfasst zehn ECTS und ist innerhalb von 
zwei Semestern zu absolvieren. Schwerpunkte in 
den Präsenzveranstaltungen bilden neben Didak-
tik und Methodik der Politischen Bildung Politik- 
und Demokratiebegriffe, aktuelle Entwicklungen 
in der österreichischen und europäischen Poli-
tik und weitere aktuelle politische Entwicklungen 
und Probleme. In beiden Semestern ist jeweils ein 
Unterrichtsprojekt zu planen, durchzuführen, zu 
reflektieren und zu präsentieren (Pädagogische 
Hochschule Tirol, 2018). Dieser Hochschullehr-
gang wurde bisher viermal durchgeführt und soll 
auch in der Zukunft wieder angeboten werden.2

Die KPH Edith Stein in Stams veranstaltet seit 
mehreren Jahren den Hochschullehrgang Poli-
tische Bildung – betrifft alle Pädagoginnen und 
Pädagogen im Ausmaß von sechs ECTS. Er dauert 
insgesamt vier Semester, wobei in jedem Halbjahr 
ein zweitägiger Block einer der vier Kompetenzen 
der Politischen Bildung laut Krammer (2008) (Poli-
tische Urteils-, Handlungs-, Methoden- und Sach-
kompetenz) gewidmet ist. Dabei findet jeweils 
die Auseinandersetzung mit einem geeigneten 
Thema wie z. B. Demokratiekonzepten, österrei-
chischer Politik, Medienpädagogik oder Partizi-
pation statt. Im Selbststudienanteil werden die 
Inhalte der einzelnen Lehrveranstaltungen reflek-
tiert (Kirchliche Pädagogische Hochschule Edith 
Stein, 2022).

An der Privaten Pädagogischen Hochschule der 
Diözese Linz startet im Sommersemester 2023 
der dreisemestrige Hochschullehrgang Politische 
Grundbildung, der insgesamt 18 ECTS umfasst. 
Die Teilnehmer*innen beschäftigen sich mit 
Demokratieverständnis, Diskursfähigkeit, Par-
tizipationsmöglichkeiten und erarbeiten Unter-
richtssequenzen zu aktuellen Konfliktfeldern (Pri-
vate Pädagogische Hochschule der Diözese Linz, 
2022). 

Weitere Angebote, die sich jeweils in zwei Semes-
tern mit speziellen Themen der Politischen Bil-
dung beschäftigen, sind z. B. der Hochschul-
lehrgang Wege zur Nachhaltigkeit der Privaten 
Pädagogischen Hochschule der Diözese Linz im 
Ausmaß von sechs ECTS, durch den in der Ver-
knüpfung von Theorie und Praxis das Basiswis-

(Universität Innsbruck, 2021, S. 57). Im Master-
studium Sekundarstufe Berufsbildung der Pädago-
gischen Hochschule Oberösterreich ist hingegen 
eine Spezialisierung auf das Thema „Persönlich-
keitsbildung, soziale Kompetenz und politische 
[sic] Bildung“ möglich (Pädagogische Hochschule 
Oberösterreich, 2018, S. 23). 

Dazu kommt, dass häufig Lehrer*innen, vor allem 
an Mittel- oder Polytechnischen Schulen, fach-
fremd unterrichten. Eine Beschäftigung mit den 
wesentlichen Inhalten und Themen der Politischen 
Bildung findet daher, abgesehen von allfälligen 
anderen Lehrveranstaltungen während der Aus-
bildung, oft im privaten Rahmen oder im Zuge 
der Fort- und Weiterbildung über die Pädagogi-
schen Hochschulen statt. Im Bundesland Vorarl-
berg gibt es seit der Einstellung des von der Uni-
versität Salzburg in Schloss Hofen durchgeführten 
berufsbegleitenden Universitätslehrgangs für Poli-
tische Bildung, der sich nicht nur an Lehrperso-
nen, sondern auch an Politiker*innen, Bedienstete 
des öffentlichen Sektors oder Mitarbeiter*innen 
von Parteien und NGOs richtete, kein eigenstän-
diges Angebot in Form eines Hochschullehrgangs 
o. ä. im Bereich der Politischen Bildung.1 Einen 
solchen einzurichten, um Vorarlbergs Lehrer*in-
nen die für Planung, Durchführung und Reflexion 
von im Unterricht notwendigen Kompetenzen im 
Bereich der Politischen Bildung zu vermitteln, ist 
daher eine logische Konsequenz. 

Angebote in Österreich

Die Einführung der Bildungsstandards und die 
damit einhergehende Kompetenzorientierung in 
den Schulen im Jahre 2008 setzte einen grund-
sätzlichen Wandel in der Unterrichtsgestaltung 
in Gang. Auch im Fachbereich Politische Bildung 
in all seinen Kombinationsmöglichkeiten hat dies 
seinen Niederschlag gefunden, wie am Kompe-
tenzmodell von Reinhard Krammer (2008) und 
den neuen Lehrplänen in der Sekundarstufe 1 und 
2 ersichtlich ist. Um auf diesen Umstand angemes-
sen zu reagieren und den Lehrpersonen die not-
wendigen Qualifikationen zu vermitteln, wurden 
verschiedene Weiterbildungsformate im Bereich 
der Politischen Bildung entwickelt. Im Folgenden 
soll ein kurzer Überblick über die aktuellen Ange-
bote in Österreich gegeben werden. 
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und ethische Grundlagen von Global Citizenship 
Education oder aktuelle politische Konflikte und 
Themenfelder aus ihrer Perspektive (Universität 
Klagenfurt, 2019). 

Eine Weiterqualifizierung ist auch an der Universi-
tät Linz über das Masterstudium Politische Bildung 
möglich. Da es sich um ein reguläres Studium han-
delt, fallen keine zusätzlichen Kosten an, ein Ein-
stieg ist jederzeit möglich. Die meisten Lehrver-
anstaltungen finden geblockt statt, wodurch auch 
eine Teilnahme von Berufstätigen möglich ist. Das 
Studium dauert vier Semester und umfasst 120 
ECTS. Dabei sind Pflichtfächer zu den Themen 
Grundlagen Politischer Bildung, Politik, Medien 
und Kultur, Gender, Erziehungswissenschaft bzw. 
Forschungsmethoden und Forschungspraxis zu 
absolvieren. Über die Wahlfächer können die bis-
herigen Qualifikationen ergänzt und eine berufs-
orientierte Schwerpunktsetzung vorgenommen 
werden (Universität Linz, 2013). 

Schlussfolgerungen

Die Weiterbildungsangebote im Bereich Politische 
Bildung in Österreich sind, wie aus dem vorheri-
gen Kapitel hervorgegangen ist, sehr divers. Es 
überrascht dabei durchaus, dass sich in der Viel-
zahl an Hochschullehrgängen an den einzelnen 
Pädagogischen Hochschulen nur wenige expli-
zit mit dieser Thematik beschäftigen. Dies kann 
einerseits daran liegen, dass die Inhalte in der 
Erstausbildung als ausreichend angesehen wer-
den, oder andererseits daran, dass die Verände-
rungen in der Schul- und Bildungslandschaft der 
vergangenen Jahre3 andere Schwerpunkte erfor-
dert haben. Doch gerade dieser Wandel, verbun-
den mit größerer Diversität und kultureller Viel-
falt, macht eine fundierte Politische Bildung umso 
bedeutsamer. Die gegenwärtigen gesellschafts-
politischen Fragestellungen fordern aber nicht nur 
Schulen heraus. Vielmehr werden Antworten auf 
diese auf den verschiedensten Ebenen gesucht, 
wie sich etwa an der Initiative zu Extremismus-
prävention und Demokratiekultur des Landes Vor-
arlberg erkennen lässt. Entsprechende Koopera-
tionsmöglichkeiten mit in diesem Bereich tätigen 
Institutionen sind daher abzuklären, um gemein-
sam nachhaltig im Sinne der Politischen Bildung 
wirksam werden zu können. 

sen zur Thematik vermittelt und die Kompetenz 
zur Implementierung im eigenen Unterricht ent-
wickelt werden soll (Private Pädagogische Hoch-
schule der Diözese Linz, 2022a), oder der fünf 
ECTS umfassende Hochschullehrgang European 
Union Studies – Jean Monnet Teacher Training 
der Pädagogischen Hochschule Wien, in dem sich 
die Teilnehmer*innen seit dem Wintersemester 
2022/23 Kompetenzen und Methoden für die 
Lehre von EU-Themen aneignen und die Institu-
tionen der EU auf einer mehrtägigen Brüssel-Reise 
kennenlernen (Pädagogische Hochschule Wien, 
2022). Auch beim Hochschullehrgang Europa und 
Bildung der Pädagogischen Hochschule Steiermark 
im Ausmaß von zwölf ECTS steht die Entwicklung 
von Europakompetenzen in Theorie und Praxis im 
Zentrum. Die Stärkung des Europabewusstseins 
an der eigenen Schule und die Internationalisie-
rung desselben über die Nutzung europäischer 
Bildungsprogramme bilden weitere Schwerpunkte 
(Pädagogische Hochschule Steiermark, 2021). 

Neben den genannten Angeboten im Bereich der 
Fort- und Weiterbildung an Pädagogischen Hoch-
schulen bestehen auch noch andere Möglichkeiten, 
sich weiter zu qualifizieren. An der Donau-Univer-
sität Krems gibt es in diesem Zusammenhang den 
kostenpflichtigen Universitätslehrgang Politische 
Bildung MSc, über den in vier Semestern berufsbe-
gleitend 90 ECTS und ein Masterabschluss erwor-
ben werden können. Neben den Pflichtveranstal-
tungen zu den Grundlagen der Politikwissenschaft 
und Handlungsfeldern der Politischen Bildung wie 
Soziales, Wirtschaft, Partizipation und aktuellen 
Entwicklungen wird aus einer Vielzahl an Wahl-
fächern den eigenen Interessen nachgegangen. 
Medienkompetenz und die Prävention von Extre-
mismus und Radikalismus stehen dabei u. a. im 
Fokus (Donau-Universität Krems, 2021). 

Ein weiterer kostenpflichtiger Universitätslehr-
gang zum Thema Global Citizenship Education 
im Ausmaß von 120 ECTS wird von der Univer-
sität Klagenfurt berufsbegleitend angeboten. Die 
Teilnehmer*innen erwerben in sechs Semestern 
die fachlichen und didaktischen Kompetenzen, 
um sich mit dieser Thematik im Unterricht ausei-
nandersetzen zu können, und schließen mit einem 
Master of Arts ab. Pflichtfächer in dieser Weiterbil-
dung sind z. B. sozial-, bildungswissenschaftliche 
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Modells (Legislative, Exekutive, Judikative) vermit-
telt. Wesentliche Themen sind in diesem Zusam-
menhang z. B. Föderalismus, Parteiendemokratie, 
Sozialpartnerschaft, Stufenbau der Rechtsord-
nung oder die Unterscheidung zwischen Zivil- 
und Strafprozessen. Auf aktuelle Entwicklungen 
in der österreichischen Politik soll dabei immer 
Bezug genommen werden. 

Das zweite Modul thematisiert die globalen Hand-
lungsfelder der Politischen Bildung. In einer Lehr-
veranstaltung setzen sich die Teilnehmer*innen 
mit der Europäischen Union, ihren Strukturen und 
Organen, aktuellen Konfliktfeldern, Reformvor-
schlägen und Zukunftsszenarien auseinander. 
Eine weitere Lehrveranstaltung widmet sich der 
internationalen Politik und stellt verschiedene 
politische Systeme, vor allem die der österreichi-
schen Nachbarstaaten, einander gegenüber. Des 
Weiteren sollen Konflikte auf verschiedenen Ebe-
nen anhand entsprechender Modelle analysiert 
und die Zusammenhänge zwischen Migration, 
Flucht und Asyl vermittelt werden.

Der Schwerpunkt des dritten Moduls sind Medien 
und Wirtschaft und ihre Verbindungen zur Poli-
tik. Die Teilnehmer*innen erhalten einen Ein-
blick in die österreichische Medienlandschaft 
und das Mediennutzungsverhalten unterschiedli-
cher Altersgruppen, politische Berichterstattung, 
Phänomene wie Fake News und Hate Speech und 
den Umgang mit diesen sowie die Grundlagen der 
Datenanalyse und Kampagnenführung. In einer 
weiteren Lehrveranstaltung stehen ökonomische 
Grundlagen und der Einfluss unterschiedlicher 
Wirtschaftssysteme auf die politische Entschei-
dungsfindung auf dem Programm, wobei wieder 
ein Schwerpunkt auf die Besonderheiten Öster-
reichs (z. B. ökosoziale Marktwirtschaft, Interes-
sensvertretungen) und die Globalisierung gelegt 
wird. 

Das letzte Modul widmet sich der Demokratie-
bildung und Extremismusprävention. Ausgehend 
von verschiedenen Demokratiebegriffen, Grund-, 
Menschen-, Kinder- und Minderheitenrechten und 
den Möglichkeiten zur politischen Partizipation 
und zum Engagement setzen sich die Teilneh-
mer*innen mit den verschiedenen Gefahren für 
die Demokratie wie Populismus, Antisemitismus 

Für die Konzipierung eines entsprechenden Hoch-
schullehrgangs an der Pädagogischen Hoch-
schule Vorarlberg4 waren demnach folgende 
Punkte essentiell: eine gute Verknüpfung von 
Fachwissenschaft und Fachdidaktik in den ein-
zelnen Lehrveranstaltungen, die Auseinanderset-
zung mit möglichst aktuellen Inhalten, die auch 
und besonders die Lebensrealität junger Men-
schen berühren, eine hohe Praxisrelevanz der 
Inhalte, die Erstellung eigener Unterrichtskon-
zepte für den direkten Einsatz im Klassenzim-
mer sowie das Kennenlernen in Vorarlberg täti-
ger Institutionen und Organisationen, um deren 
Angebote für sich selbst nutzbar zu machen und 
ein Netzwerk an Kontakten für die weitere Arbeit 
in der Schule aufzubauen. All dies spiegelt sich 
auch im Curriculum, wie es im nächsten Abschnitt 
beschrieben wird.

Curriculum5

Der Hochschullehrgang Politische Bildung an der 
Pädagogischen Hochschule Vorarlberg umfasst 
vier Semester und zwölf ECTS. Er richtet sich an 
Lehrpersonen der Sekundarstufe 1 und 2 und 
wird berufsbegleitend angeboten. In vier Modulen 
setzen sich die Teilnehmer*innen mit verschie-
denen Handlungsfeldern der Politischen Bildung 
auseinander und erstellen zu jeder Lehrveranstal-
tung ein entsprechendes Unterrichtskonzept, das 
sie nach Möglichkeit auch in der Praxis erpro-
ben und reflektieren. Die verschiedenen Ergeb-
nisse werden auf einer Plattform gesammelt und 
den anderen Studierenden copyrightfrei zur Ver-
fügung gestellt. Ein ausgewähltes Unterrichts-
konzept ist bei der Abschlussveranstaltung zu 
präsentieren. Die einzelnen Lehrveranstaltungen 
finden geblockt statt, wobei jeweils eine Exkur-
sion oder der Austausch mit entsprechenden 
Institutionen eingeplant wird (z. B. Vorarlberger 
Landtag, Europe Direct, Offene Jugendarbeit). 
Hierbei soll in besonderem Maße auf Vorarlberg-
spezifika Rücksicht genommen werden. 

Im ersten Modul des Hochschullehrgangs wer-
den die didaktischen Prinzipien der Politischen 
Bildung (Kompetenzmodelle, zentrale fachliche 
Konzepte, Grundsatzerlass, Lehrpläne etc.) und 
die Grundlagen des politischen und rechtlichen 
Systems in Österreich anhand des Drei-Ebenen-
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Pädagogische Hochschule Oberösterreich (2018). Cur-
riculum Masterstudium Sekundarstufe Berufsbil-
dung. https://ph-ooe.at/fileadmin/old_fileadmin/
fileadmin/user_upload/ausbildungbs/Curricula_Neu_
ab_2022/2022.01.19_MAS.pdf

Pädagogische Hochschule Steiermark (2021, 17. März). 
Hochschullehrgang Europa und Bildung. https://www.phst.
at/fileadmin/Redakteure/Dokumente/Curricula/Curricu-
lum_iInternational_Europa_Bildung_2021.pdf

Pädagogische Hochschule Tirol (2018). Curriculum für den 
Hochschullehrgang Politische Bildung. https://ph-tirol.
ac.at/sites/default/files/institute/I-4/Weiterbildung/HLG_
Curricula/710279_hlg_politische_bildung.pdf 

Pädagogische Hochschule Wien (2022, 23. Mai). Curricu-
lum European Union Studies – Jean Monnet Teacher Trai-
ning. https://phwien.ac.at/wp-content/uploads/2022/07/
PHW_Curriculum_HLG-European-Union-Studies-Jean-Mon-
net-Teacher-Training_20220707_FINAL.pdf

Private Pädagogische Hochschule der Diözese Linz 
(2022). HLG Politische Grundbildung. https://www. 
phdl.at/index.php?id=2793&tx_wbplugin_
wbdb%5bcallfn%5d=booking&tx_wbplugin_
wbdb%5bpgmid%5d=552&tx_wbplugin_wbdb%5btit-
le%5d=AKTUELL:_Politische_Grundbildung

Private Pädagogische Hochschule der Diözese Linz 
(2022a). Hochschullehrgang: Wege zur Nachhaltigkeit.  
https://www.phdl.at/index.php?id=2793&tx_
wbplugin_wbdb%5bcallfn%5d=booking&tx_
wbplugin_wbdb%5bpgmid%5d=723&tx_
wbplugin_wbdb%5btitle%5d=AKTUELL:_Wege_
zur_Nachhaltigkeit__%3Cbr%3E_SS_2023

Universität Innsbruck (2021, 13. Oktober). Curriculum für 
das Masterstudium Lehramt Sekundarstufe (Allgemeinbil-
dung). https://www.uibk.ac.at/fakultaeten-servicestelle/
pruefungsreferate/gesamtfassung/ma-lehramt-sekundar-
stufe_stand-01.10.2021.pdf

Universität Innsbruck (2022, 11. Oktober). Curriculum für 
das Bachelorstudium Lehramt Sekundarstufe (Allgemein-
bildung). https://www.uibk.ac.at/fakultaeten-servicestelle/
pruefungsreferate/gesamtfassung/ba-lehramt-sekundar-
stufe_stand-01.10.2021.pdf

Universität Klagenfurt (2019, 17. Juli). Curriculum für 
den Universitätslehrgang „Global Citizenship Educa-
tion“ mit Mastergrad. https://www.aau.at/wp-content/
uploads/2019/07/Mitteilungsblatt-2018-2019-23-Bei-
lage-6.pdf

Universität Linz (2013, 28. Juni). Curriculum für das Mas-
terstudium Politische Bildung. https://www.jku.at/filead-
min/gruppen/125/Politische_Bildung/Formulare/Curricu-
lum_2013.pdf

und Fundamentalismus auseinander und erarbei-
ten Strategien zur Prävention selbiger. 

Das Curriculum zu diesem Hochschullehrgang 
wurde im Laufe des Jahres 2022 erstellt soll nach 
Genehmigung durch die entsprechenden Gremien 
im Wintersemester 2023/24 in die Praxis umge-
setzt werden. 

Endnoten

1	� Insgesamt wurde dieser viersemestrige Lehrgang 14 mal 
durchgeführt, der letzte Abschluss fand im Juli 2017 
statt. Ich danke Frau Susanne Baldreich von der Verwal-
tungsakademie in Schloss Hofen für diese Information.

2	� Ich danke Mag. Thomas Stornig von der PH Tirol für diese 
Auskunft. 

3	� Erwähnt sei in diesem Zusammenhang etwa die Einfüh-
rung des Pflichtfachs Digitale Grundbildung oder die 
Herausforderungen durch zunehmende Heterogenität 
in den Klassenzimmern. 

4	� Für die Möglichkeit, einen solchen Hochschullehrgang 
entwickeln zu können, gebührt Institutsleiterin Ursula 
Rigger BEd großer Dank. 

5	� An dieser Stelle sei allen am Entwicklungsprozess dieses 
Curriculums Beteiligten herzlich gedankt, im Speziellen 
Dr. Wolfgang Weber und Dr. Sabine Sutterlütti für ihre 
Ratschläge und kritischen Rückmeldungen.
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